
Welche Zahnbürste empfeh-
len Sie Parodontitispatienten 
an Ihrer Klinik?
Wir empfehlen in der Regel 
Schallzahnbürsten. Die Pa-
tienten haben häufi g ge-
neralisierte Weichgewebs-
rezessionen, wodurch die 
anatomisch komplexen Wur-
zeloberfl ächen freiliegen und 
ein unregelmäßiger Gingivaverlauf 
entsteht. Diese Situation ist aus unserer 
Sicht am besten mit einer Schallzahnbürste zu reinigen.

Wie motivieren Sie Ihre Patienten und wie können diese 
ihren Putzerfolg zu Hause kontrollieren?
In den Recall-Sitzungen erheben wir regelmäßig Plaque- und 
Blutungsindizes, konkret den Quigley-Hein-Index, Papillen- 
Blutungs-Index und einen modifi zierten Approximalraum- 
Plaque-Index. Die kontinuierlichen Rückmeldungen moti-
vieren unsere Patienten und unterstützen sie dabei, eine 
dauerhaft gute Mundhygiene zu etablieren. Aber das klappt 
natürlich nicht bei jedem. Für zu Hause empfehlen wir, den 
Putzerfolg durch Anfärben zu kontrollieren – auch um die 
individuell geeignete Putzdauer zu bestimmen.

Eine Parodontitis hat sich als Risiko faktor für Schwan-
gere erwiesen. Was bedeutet das für die Themen 
Mundhygiene und zahnmedizinische Vorsorge?

Es gibt Hinweise, dass eine Pa-
rodontitis durch hämatogene 
Streuung von Bakterien und 
Freisetzung von Entzündungs-
mediatoren zu einer Frühgeburt 
führen kann. Deshalb sollte 
eine vorhandene Parodontitis 
behandelt werden, am besten 
schon vor der Schwangerschaft. 

Da in dieser Zeit leichter eine Gingivitis auftritt, ist eine gute 
Mundhygiene nicht nur für die Gesundheit des Kindes wichtig, 
sondern auch für die der Mutter.

Herr Prof. Dr. Zimmer, vielen Dank für das Gespräch.

„Für Parodontitispatienten empfehlen 
wir in der Regel Schallzahnbürsten“
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Eine der häufi gsten Patientenfragen an ihren Zahnarzt ist die jenige 

nach der „richtigen“ Zahnbürste. Dabei sind je nach individu-

ellen Voraussetzungen unterschiedliche Typen empfehlenswert. 

Univ.-Prof. Dr. Stefan Zimmer, Lehrstuhl für Zahnerhaltung und 

Präventive Zahnmedizin an der Universität Witten/Herdecke, 

liefert Antworten, auch zu den Themen Motivation und Mund-

pfl ege in der Schwangerschaft.
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